
Transferstelle politische Bildung

c/o Transfer für Bildung e. V.

Rellinghauser Str. 181, 45136 Essen

Telefon: 0201 8579  1454-0

Fax: 0201 8965  796

E-Mail: veranstaltung@transfer-politische-bildung.de

Internet: www.transfer-politische-bildung.de
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Die gesellschaftlichen Veränderungen, die mit 
der Digitalisierung des sozialen Lebens und der 
politischen Öffentlichkeit einhergehen, stellen die 
Politische Bildung vor große Herausforderungen. 
Welche Veränderungen bringt die Digitalisierung 
und wie kann Politische Bildung damit umgehen? 
Was ist Netzpolitik und wie wird sie zum Thema 
Politischer Bildung? Welche Chancen bieten 
digitale Medien? Welche Befunde können 
 Hinweise geben, wo gibt es Forschungslücken?

Politikwissenschaft, Medienwissenschaft, 
 Soziologie, Erziehungswissenschaften – in vielen 
Disziplinen werden die gesellschaftlichen 
Veränderungen empirisch beforscht. Die 
Jahrestagung der Transferstelle politische Bildung 
lädt dazu ein, das Thema aus unterschiedlichen 
wissenschaftlichen Perspektiven und aus der 
Erfahrung der Praxis miteinander zu diskutieren.

Die Dialog-Konstellation der Tagung ist ein 
 Experiment, um Wissenschaft und Praxis ins 
 Gespräch zu bringen und gemeinsam zu er-
arbeiten, wie Politische Bildung auf die Heraus-
forderungen reagieren kann. Die Veranstaltung 
richtet sich folglich an alle, die sich über aktuelle 
mediale Entwicklungen im Kontext Politischer 
Bildung informieren, darüber diskutieren oder ihr 
Wissen mit anderen teilen möchten.

Die Transferstelle politische Bildung unterstützt 
mit ihrer Arbeit den Transfer empirischer Forschung 
in die Praxis Politischer Bildung. Sie will die Wahr-
nehmung der Forschungsergebnisse in der Praxis 
erhöhen, die Kommunikation zwischen Wissen-
schaft und Praxis verbessern und eine stärkere 
Berücksichtigung Politischer Bildung innerhalb 
empirischer Wissenschaft anregen. Die Transfer-
stelle politische Bildung ist ein Projekt des Transfer 
für Bildung e.V. und wird gefördert aus Mitteln der 
Bundeszentrale für politische Bildung/bpb. 

target=“_blank“? Politische Bildung in der 

digitalisierten Welt. Forschungsergebnisse und 

Perspektiven für die Praxis

2. –  3. Dezember 2015

Beginn: 02.12.2015, 11:30 Uhr

Ende: 03.12.2015, 16:00 Uhr

Jahrestagung 2015

ZukunftsZentrumZollverein – Triple Z

Katernberger Str. 107, 45327 Essen

Anfahrt: www.triple-z.de/kontakt/anfahrt 

Veranstaltungsort:

Anmeldung bis zum 12.11.2015 per E-Mail an 

veranstaltung@transfer-politische-bildung.de 

oder telefonisch unter 0201 8579 1454-0

 

Tagungsbeitrag für Vollzahler: € 30,-

Studierende und Doktoranden: € 15,- 

(Verpfl egung und nicht-alkoholische Getränke 

während der Tagung inbegriffen)
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Eine aktualisierte und ausführliche  
Programmübersicht finden Sie unter 
www.transfer-politische-bildung.de/jahrestagung-2015

Ein Team von Studierenden aus den  
Bildungswissenschaften wird die Tagung filmisch und 
online dokumentieren.

Donnerstag, 03.12.2015
9:00 Begrüßung

9:15 Dialogrunde 2 

Dialog 1 (reloaded)

Dialog 2 (reloaded)

Dialog 3 (reloaded)

Dialog 4 (reloaded)

10:45 Kaffeepause

11:15 Dialogrunde 3

Dialog 5: Vom Kurs zum Diskurs – Wie muss Politische 

Bildung im Netz aussehen? 

u.a. mit Prof. Dr. Michael Kerres/Universität Duisburg- 

Essen, Guido Brombach/DGB Bildungswerk e.V., 

 Tobias Paul/Friedrich-Ebert-Stiftung  e.V., weitere 

 Vertreter_innen aus Praxis und Forschung 

Mittwoch, 02.12.2015
11:30 Ankunft/Mittagessen

12:30 Begrüßung 

13:00 „Tour d´Internet“ 

Guido Brombach, DGB Bildungswerk e.V.

13:45 Das Netz, die Politik und Politische Bildung

Markus Beckedahl, netzpolitik.org

14:45 Kaffeepause

15:15 Neue Medien beforscht – Neuigkeiten für die  

Politische Bildung?

Dr. Helle Becker, Barbara Christ, Transferstelle  

politische Bildung

Transferdialoge 

Alle Dialogrunden finden jeweils zweimal statt 

Beteiligte teilweise tbc

Moderator_innen: Ulrika Engler/aktuelles forum e.V., 

Ina Bielenberg/AdB, Sascha Rex/DVV, Helmut A. 

Bieber/DVPB NRW, Stefan Cohrs/DGB Bildungswerk 

e.V., Norbert Reichling/HU-Bildungswerk, Prof. Dr. Bernd 

Overwien/Universität Kassel, Prof. Dr. Achim Schröder/

Hochschule Darmstadt
 

16:30 Dialogrunde 1

Dialog 1: Wandel der politischen Kommunikation – 

Wandel der Politischen Bildung? 

u.a. mit Prof. Dr. Christoph Bieber/Universität Duisburg-

Essen, André Nagel/bpb, Tobias Thiel/Evangelische 

Akademie Sachsen-Anhalt e.V., weitere  

Vertreter_innen aus Praxis und Forschung 

Dialog 2: Mit dem Netz umgehen – Welche Medien-

pädagogik braucht die Politische Bildung? 

u.a. mit Dr. Ulrike Wagner/JFF - Institut für Medien-

pädagogik in Forschung und Praxis, Jöran 

 Muuß-Merholz/Jöran und Konsorten, weitere  

Vertreter_innen aus Praxis und Forschung

Mittwoch, 02.12.2015

Dialog 3: Näher dran? Neue Medien als Zugang für 

Politikunterricht und Politische Jugendbildung 

u.a. mit Prof. Dr. Nadia Kutscher/Universität Vechta,  

Dr. Viktoria Spaiser/University of Leeds, Franziska von 

Kempis/UFA GmbH, Jan Künzl/edeos- digital education, 

weitere Vertreter_innen aus Praxis und Forschung

Dialog 4: Partizipation im Internet – Von „Teilhabe“ bis 

E-Participation 

u.a. mit Dr. Jan-Hinrik Schmidt/Universität Hamburg, 

Prof. Dr. Dr. habil. Michael Schenk/Universität Hohen-

heim, Anna Soßdorf/Doktorandin Universität Düssel-

dorf, Jeannette Gusko/change.org, Werner Völlering/

Gymnasium Nottuln, Birger Hartnuß/Staatskanzlei 

Rheinland-Pfalz, weitere Vertreter_innen aus Praxis und 

Forschung 
 

18:00 Transfer-Mapping: Interaktives Nachdenken

18:30 Tagesabschluss, Abendessen

19:30 Führung über das Weltkulturerbe Zeche Zollverein

Donnerstag, 03.12.2015

Dialog 6: Das Web 2.0 als antidemokratischer Raum – 

Zum Umgang mit Rechtsextremismus im Netz 

u.a. mit Prof. Dr. Dr. h.c. Monika Schwarz-Friesel/ 

TU Berlin, Prof. Dr. Heinz Lynen von Berg/Hochschule 

Bremen, Johannes Baldauf/Amadeu Antonio Stiftung,  

weitere Vertreter_innen aus Praxis und Forschung  

Dialog 7: „Chance Digitalisierung“? Veränderungen in 

der Politischen Erwachsenenbildung 

u.a. mit Prof. Dr. Till van Treeck/Universität  

Duisburg-Essen, Johannes Smettan/Arbeit und Leben 

Thüringen e.V., Florian Kotscha/Karl-Arnold-Stiftung 

e.V., weitere Vertreter_innen aus Praxis und Forschung

Dialog 8: Neue Formate, neues Glück?

Digitalisierung in Politikunterricht und Politischer 

Jugendbildung  

u.a. mit Prof. Dr. Sabine Manzel/Universität Duisburg-

Essen, Dr. Katrin Valentin/Universität Erlangen-

Nürnberg, Ole Jantschek/Ev. Trägergruppe für 

gesellschaftspolitische Jugendbildung, weitere 

Vertreter_innen aus Praxis und Forschung 
 

12:45 MIttagspause/Buffet

13:45 Dialogrunde 4

Dialog 5 (reloaded)

Dialog 6 (reloaded)

Dialog 7 (reloaded)

Dialog 8 (reloaded)

15:15 Kaffeepause

15:30 Relaunch? Konsequenzen für die Politische Bildung 

mit Ina Bielenberg/Arbeitskreis deutscher Bildungs-

stätten, Prof. Dr. Thomas Goll/Technische Universität 

Dortmund, Thomas Krüger/ Bundeszentrale für  

politische Bildung/bpb

16:00 Verabschiedung


